
 

Motion GRÜNE Stadt Solothurn  

10 Dezember 2024 

Erstunterzeichner Heinz Flück 

Die Stadt Solothurn wechselt zur ausserordentlichen Gemeindeorganisation. 

Begründung:  

Mit der Gesamtrevision 2024 der Gemeindeordnung wurde leider die Möglichkeit des 
Wechsels zur ausserordentlichen Gemeindeorganisation nie ernsthaft geprüft. Dies, 
obwohl eine entsprechende Gemeindeabstimmung im Jahr 2019 denkbar knapp – mit 9 
Stimmen DiLerenz – ausfiel. Die aktuelle Struktur ist nicht mehr zeitgemäss. 

Gemeinderat: Der Gemeinderat kann in seiner heutigen Form seine Exekutivaufgaben 
nur ungenügend wahrnehmen. Er funktioniert de facto wie ein Parlament mit dem 
Resultat, dass dadurch sehr viel Macht und politische Verantwortung beim 
Stadtpräsidium und der Stadtverwaltung konzentriert sind. Eine echte politische 
Exekutiv-Verantwortung kann der heutige Gemeinderat nicht übernehmen. 

Gemeindeversammlung: Im Gegensatz zu Wahlen und Abstimmungen, an welchen sich 
jeweils zwischen 40 und 60% der Stimmberechtigten beteiligen, ist die 
Gemeindeversammlung kaum repräsentativ. Auch die bestbesuchte 
Gemeindeversammlung in den vergangenen 10 Jahren wurde von deutlich unter 10% der 
Stimmberechtigten besucht. Zudem können sich nie alle politisch interessierten 
Personen einrichten, an den jeweils am frühen Abend stattfindenden Versammlungen 
teilzunehmen.  

Unterschriften: 

 


